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Jetzt geht‘s los!

Schritt 1: Informieren Sie sich!
»» Alle Informationen zu den Modulen und Zertifikats- 
programmen finden Sie unter www.uni-bremen.de/life.

»» Besuchen Sie unsere Info-Veranstaltungen und Workshops – 
die Termine finden Sie auf der LIFE-Webseite.

Schritt 2: Lassen Sie sich beraten!
»» Vereinbaren Sie einen individuellen Beratungstermin –  
persönlich, telefonisch oder online!

»» Wir bieten auch eine Kurzberatung via Messenger!
»» Die LIFE-Studienberaterinnen freuen sich auf Sie!

Josephine Haladich-Hofmann    	 Svenja Renner
Tel. 0421 - 218 61 037		  Tel. 0421 - 218 61 619

»» E-Mail: life@uni-bremen.de

Schritt 3: Bewerben Sie sich!
»» Den Antrag auf Teilnahme finden Sie auf der LIFE-Websei-
te zum Download. Bitte fügen Sie den Nachweis über die 
Erfüllung der Teilnahmevoraussetzungen bei!  
(Bewerbungen für das Wintersemester bis 15.9. und für das 
Sommersemester bis 1.3. )

»» Schicken Sie den Antrag an die Akademie für Weiterbildung. 
»» Sie erhalten Ihre Zulassung rechtzeitig vor Semesterstart!
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www.uni-bremen.de/life

Lernen. Individuell. Flexibel. Erfolgreich.

Modulstudium

Gesundheit und Pflege

Wintersemester

2018 
2019

Werden Sie Teil von LIFE!

LIFE entwickelt innovative Studienmöglichkeiten für lebens-
langes Lernen an der Universität Bremen. Es ist zurzeit als 
Forschungs- und Entwicklungsvorhaben konzipiert. Folgen-
de Fragen stehen im Fokus:
  
»» Wie können Module aus dem regulären Studienange-

bot für die wissenschaftliche Weiterbildung genutzt 
werden? 

»» Welche Beratungs- und Unterstützungsbedarfe haben 
Teilnehmende? 

»» Welche organisatorischen Hürden sind zu überwinden? 
»» Wie lässt sich der Transfer des Gelernten in die Praxis 

unterstützen? 

In der Erprobungsphase

Für die praktische Erprobung von LIFE brauchen wir Sie! Als 
Probandin oder Proband können Sie derzeit kostenlos aus-
gewählte Module aus dem regulären Studienangebot be-
suchen und Prüfungen ablegen. Für erfolgreich absolvierte 
Module erhalten Sie zunächst einen Teilnahmenachweis, 
den Sie nach Ende der Erprobungsphase in ein Modulzer-
tifikat umwandeln können. Haben Sie alle Module eines 
Zertifikatsprogramms gesammelt, können Sie das entspre-
chende Zertifikat beantragen, sofern die Zugangsvorausset-
zungen erfüllt sind. 

Im Gegenzug verpflichten Sie sich, an der Programmevalua-
tion teilzunehmen. Die Evaluation findet zum Teil online, 
zum Teil in Feedback-Workshops oder Interviews statt. 

Risiken und Nebenwirkungen

Wer sich weiterbildet, geht Risiken ein. Denn wer lernt, will 
immer mehr wissen. Akute und chronische Neugier könnte 
die Folge sein. Sie freuen sich darauf, Dinge und Wissen zu 
hinterfragen und  Ihre berufliche Praxis in neue Zusammen-
hänge  zu stellen? Dann sind Sie bei LIFE genau richtig!

Fachbereich 11
Human- und Gesundheits-
wissenschaftenl i f e

Lernen. Individuell. Flexibel. Erfolgreich. 

Lernen. Individuell. Flexibel. Erfolgreich.

Flexible und individuelle Weiterbildung für alle, die sich auf 
akademischem Niveau weiterqualifizieren möchten – das 
bietet das neue LIFE-Modulstudium der Universität Bremen. 

LIFE gibt es zurzeit in den Themenfeldern „Informatik und 
Digitale Medien“, „Energiesysteme, Verfahrenstechnik und 
Luftfahrttechnik“ und „Gesundheit und Pflege“.

Ob einzelne Module oder eines der sich zurzeit in der 
Planung befindlichen Zertifikatsprogramme – Sie ent-
scheiden, wie viel Zeit und Ressourcen Sie in Ihre Weiter- 
bildung investieren möchten. In jedem Fall bietet Ihnen das 
LIFE-Baukastenprinzip Kompetenz- und Wissenserwerb auf 
der Grundlage aktueller Forschung und Entwicklung.

Nutzen Sie die Erprobungsphase von LIFE und profitieren 
Sie von besonders günstigen Konditionen. 

LIFE wird im Rahmen des mit Mitteln des Bundesministe-
riums für Bildung und Forschung unter dem Förderkenn-
zeichen 16OH22063 geförderten Projekts „konstruktiv“ 
entwickelt.
Mehr Informationen unter www.uni-bremen.de/konstruktiv.

konstruktiv>>

© Universität Bremen 



Auszug aus dem Modulangebot 
(Wintersemester 2018/2019)

Management im Gesundheitswesen 1 *	
Management im Gesundheitswesen bedarf der bewussten 
Entscheidung über das Leistungsangebot eines Gesundheits-
betriebs, der erfolgreichen Umsetzung dieser Entscheidung 
und der kritischen Überprüfung der Ergebnisse. 

Gesundheitsökonomie 1 	
In diesem Modul werden ökonomische Konzepte und Metho-
den sowie deren Anwendung auf das deutsche Gesundheits-
system vermittelt. Auch institutionelle Rahmenbedingungen 
des deutschen Gesundheitssystems werden behandelt.

Medizinische Grundlagen
Im Mittelpunkt dieses Moduls steht die systematische Heran-
führung an medizinische Grundlagen für Fachkräfte aus Ar-
beitsfeldern im Gesundheits- und Pflegebereich anhand aus-
gewählter Krankheitsbilder wie z. B. Schlaganfall, Herzinfarkt, 
Brustkrebs oder Demenz.

Theorie und Grundlagen der Prävention  
und Gesundheitsförderung

Sie erhalten einen Überblick über zentrale theoretische An-
sätze, Modelle und Konzepte der Gesundheitswissenschaften 
– insbesondere über deren Anwendung in Programmen und 
Institutionen der Prävention und Gesundheitsförderung. 

Versorgungssettings und Zielgruppen
Das Modul thematisiert unterschiedliche Versorgungs- und 
Handlungssettings sowie deren Zielgruppen und Herausfor-
derungen – etwa unterschiedliche Erkrankungsformen, Le-
bensphasen oder Versorgungssituationen.

Soziale Ungleichheit und Gesundheit
Anhand grundlegender Theorien und methodischer Modelle 
beschäftigen Sie sich in diesem Modul mit dem Phänomen so-
ziale Ungleichheit in seinen unterschiedlichen Facetten insbe-
sondere im Umfeld von Krankheit und Gesundheit.
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Den Durchblick behalten!

Im Gesundheits- und Pflegesektor herrscht ein hoher Bedarf 
an Fachkräften. Gerade für langjährig Beschäftigte bietet die 
wissenschaftliche Weiterbildung einen Weg, sich in ihrem Ar-
beitsfeld weiter zu qualifizieren.

»» Betrachten Sie Gesundheit & Pflege aus einem wissen-
schaftlichen Blickwinkel und bringen Sie neue Perspektiven 
in Ihren Berufsalltag. 

»» Belegen Sie einzelne Module, die sich zu den nebenste-
henden oder weiteren sich in der Entwicklung befindlichen 
Zertifikatsprogrammen kombinieren lassen.

Teilnahmevoraussetzungen

LIFE bietet im Bereich Gesundheit & Pflege Module auf Ba-
chelor- und Master-Niveau an. Der Zugang zu den Modulen 
auf Bachelor-Niveau ist i. d. R. möglich, wenn Sie über eine 
schulische oder nicht-schulische Hochschulzugangsberechti-
gung (z. B. (Fach-)Abitur) sowie eine mindestens einjährige Be-
rufspraxis im Gesundheits- und Pflegesektor verfügen.

Für den Zugang zu den Mastermodulen  werden zusätzlich 
weiterführende Qualifikationen benötigt. Informieren Sie sich 
auf www.uni-bremen.de/life über die jeweiligen Zugangsvor-
aussetzungen für die Mastermodule.

www.uni-bremen.de/life www.uni-bremen.de/life

Zertifikatsprogramme 

Zurzeit gibt es zwei LIFE-Zertifikatsprogramme. 
Weitere Zertifikatsangebote sind in Planung.

Pflegedidaktik (Weiterbildendes Studium)
Sie arbeiten als Lehrende an Pflegeschulen oder in anderen 
Bereichen der Pflegebildung oder möchten dies in Zukunft 
tun? Mit diesem Angebot eignen Sie sich die theoretischen 
Grundlagen der Pflegedidaktik an und erwerben das prakti-
sche Handwerkszeug für die Konzeption und Durchführung 
von Pflegeunterricht. Mit dem Abschlusszertifikat können 
Sie Ihre Qualifikation dokumentieren.
Umfang: 30 CP in 5 Semestern

Management im Gesundheitswesen 
(Weiterbildungskurs)
Auch Gesundheitsbetriebe bedürfen einer betriebswirtschaft-
lichen Führung. Mit diesem Weiterbildungskurs erwerben Sie 
Managementkompetenzen wie etwa die Entscheidung über 
das Leistungsangebot des Betriebes, die erfolgreiche Umset-
zung dieser Entscheidung und die kritische Überprüfung der 
Ergebnisse.
Umfang: 12 CP in 2 Semestern

Vorschau auf das Modulangebot  
im Sommersemester 2019 

[B] Management im Gesundheitswesen 2 *  
[B] Gesundheitsökonomie 2
[B] Curriculumentwicklung und -forschung *
[B] Umgang mit Heterogenität in der Pflegebildung *
[B] Gesundheitliche Ressourcen und Risiken in Lebenslauf
[B] Wissenschaftliches Arbeiten
[M] Qualitätsmanagement in kommunalen Settings
[M] Gesundheit und Gesellschaft
[M] Unterrichtsforschung und forschendes Lernen

Das Modulangebot wird noch weiter ausgebaut.

 
Theorie und Praxis der Fachdidaktik *

In dem Modul eignen Sie sich die theoretischen Grundlagen 
der Pflegedidaktik an und erwerben das Handwerkszeug für 
die Konzeption und Durchführung von Pflegeunterricht.

Theorien, Konzepte und ethische Fragen von Public Health
Im Modul werden aufbauend auf grundlegenden Kenntnis-
sen aus verschiedenen Bereichen des Public Health, Theorien 
und Modelle sowie ethische Fragestellungen von Gesundheit 
und Krankheit vertiefend behandelt. 

Kommunikative Kompetenzen in der Gesundheits- 
förderung und Prävention

Die wissenschaftliche und die praktische Arbeit auf dem 
Gebiet der Gesundheitsförderung und Prävention setzt ein 
hohes Maß an theoretischem Wissen über Kommunikation 
und praktischer Kommunikationskompetenz voraus. Im Mit-
telpunkt stehen wesentliche Aspekte der Gesundheitskom-
munikation.

Theorien, Konzepte und Methoden in Community and 
Family Health Nursing

Das Modul beschäftigt sich mit Grundlagen, Definitionen 
und Kernkompetenzen von Community and Family Health 
Nursing im Kontext der Kommune und Familie, die als Klien-
ten im Zusammenhang pflegerischer Versorgung auftreten.  

Epidemiologie und statistische Anwendungen
Das Modul baut auf grundlegenden Kenntnissen der Epide-
miologie und Statistik auf. Sie vertiefen Ihre Kenntnisse zu 
epidemiologischen Maßzahlen und Studiendesigns und den 
dazu gehörenden statistischen Auswertungsverfahren.

= auf Bachelor-Niveau             = auf Master-Niveau

* Modul ist anerkannt für Zertifikatsprogramme

»» Jedes Modul entspricht in der Regel 3 bis 9 Credit Points 
(CP). 1 CP steht für ca. 30 Stunden Workload, also den 
Arbeitsaufwand, den Sie inkl. Vor- und Nachbereitung 
sowie für die Prüfung einplanen sollten.

»» Die Veranstaltungszeit im Wintersemester 2018/2019 
geht vom 15. Oktober 2018 bis 1. Februar 2019!
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